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Geboren in Paris, studierte Anne-Sophie Bertrand  an der Royal Academy of Music in 
London bei Skaila Kanga, am Königlichen Konservatorium in Brüssel sowie bei den Har-
fenpädagoginnen Germaine Lorenzini und Catherine Michel. 
Sie ist Preisträgerin des Cardiff International Harp Contest und „Associate“ der Royal 

Academy of Music in London, wo sie 2018 als Visiting Profes-
sor berufen würde. 
 

Seit 2000 ist Anne-Sophie Bertrand Solo-Harfenistin des hr-
Sinfonieorchesters. Als Solistin trat sie u.a. beim International 
Arts Festival in Peking, bei den Weilburger Schlosskonzerten, 
dem World Harp Congress in Cardiff, in der Wigmore Hall und 
im Purcell Room des Southbank Centre in London und in der 
Bolívar Hall Caracas auf. 
 

Anne-Sophie Bertrand unterrichtet an der Akademie für Ton-
kunst in Darmstadt und gibt regelmäßig Meisterkurse an re-

nommierten Institutionen wie dem Campos do Jordão (Brasilien), der Hochschule für 
Musik in Freiburg, dem Königlichen Konservatorium in Brüssel oder der Guildhall School 
for Music and Drama in London. Sie ist Jurymitglied beim USA International Harp Com-
petition in Bloomington/Indiana und beim Concours Français de la Harpe. 
 

Bei drei internationalen Wettbewerben für die Interpretation Neuer Musik ausgezeichnet, 
strebt Anne-Sophie Bertrand an, in jedes ihrer Programme eine zeitgenössische Urauf-
führung mit einzubinden. Sie hat mit Dirigenten und Komponisten wie Mauricio Kagel, 
Pierre Boulez, Heinz Holliger, Enno Poppe und Matthias Pintscher zusammengearbeitet. 
 

Im Rahmen von Einladungen zu internationalen Festivals wie dem Heidelberger Frühling, 
Ernen Musik Festival (Schweiz), Prussia Cove (Großbritannien), dem Festival en Avesnois 
(Frankreich)oder der Biennale für aktuelle Musik Cresc.-Festival (Deutschland) widmet 
sich Anne-Sophie Bertrand leidenschaftlich dem Kammermusik-Repertoire für Harfe. 
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